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Gambetta s Triumphzug und ſeine
Denkmalsrede

Die Welt iſt daran gewöhnt daß Frankreich ihr großartige
und dabei befremdliche Schauſpiele bietet aber der Heroen
cultus welcher jetzt in Frankreich mit einem Lebenden mitten
im Parteikampfe ſtehenden Manne getrieben wird übertrifft
an Wunderbarkeit alles was wir dort ſeit einer Reihe von
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Fahren geſehen haben Faſt unmittelbar nachdem Gambetta s d
Liſtenwahlproject im Abgeordnetenhauſe geſiegt hatte ſich der
thatkräfti e ehrgeizige aber geſ eitle Mann aufgemacht
um Frankreich und dem Erdkreiſe zu zeigen wer der An
ebetete von Millionen Franzoſen wer ihre Hoffnung undhre Zukunft ſei Das Stück iſt vortrefflich in Scene ge

gangen im Triumphzuge iſt der große Agitator nach ſeiner
Vaterſtadt gereiſt um hier den Gipfel der Feier und Ver
herrlichung z erreichen Der Mann welcher den Beherrſcher
Frankreichs ſpielt hat auch ſchon ſeine officiöſe Preſſe und
zwar eine zahlreichere als ſie andern Regierenden zur Ver
fügung ſteht und dabei geübter in byzantiniſchem Unmaße
der Huldigungen als ſelbſt die ruſſiſche Welch eine ſonder
bare Species von Republikanern Die Athener brachten es
ſelbſt einem Perikles von Zeit zu z in empfindlicher ja
zuweilen boshafter Weiſe r tſein daß er ein Bürger
daß er ihres Gleichen ſei die Söhne der jüngſten Republik
können ihren Führer gar nicht hoch genug über ſich empor
heben nicht genug vor ihm wedeln und kriechen

Man kann ſich freilich nicht darüber täuſchen neben ehr
lichem Enthufiasmus für den einſtigen Organiſator der na
tionalen Vertheidigung für den ehrlichen Verfechter voller
demokratiſcher Freiheit für den glänzenden und in der Kunſt
des Schmeichelns unübertroffenen Redner wirken unter den
Urſachen der Gambettacultur auch ganz unlautere Motive
mit es iſt eine Jagd nach Aemtern nach Einfluß und nach
mehr leichtem als ehrlichem Erwerb der in Frankreich durch
politiſchen Einfluß gewonnen wird was einen großen Theil
der Hoſiannarufer und Palmenſchwinger um den mächtigen
jetzt eben zu der Ausſicht auf noch weit größere Macht em
porgeſtiegenen Mann verſammelt Aber gerade daß ſo viele
Anbeter des Erfolges ſo viele eigennützige uud gewiſſenloſe
Politiker in ſeines Glückes Schiff mit ihm geſtiegen ſind das
giebt ihm eine neue Bürgſchaft des Erfolges

Was iſt der Erfolg den er erſtrebt Wir haben früher
geſagt der Gewaltige hinter der Scene zu ſein bis Frank
reich ihn auf die Scene ruft aber nicht als leitenden Miniſter
oder als Präſidenten nicht im bürgerlichen Schauſpiel ſondern
im heroiſchen Drama Frankreich wird dereinſt einen Dictator
gebrauchen ſo denkt Gambetta und er ſchmeichelt ſich daß
er dann der Mann ſeiner Wahl ſein wird Wann aber
kann Frankreich einen Dictator ertragen Sicherlich nur
dann wenn es ſich um eine tief eingreifende Entſcheidung
handelt und eine ſolche kann kaum eine andere als die eines
Krieges ſein Wünſcht Gambetta wenn auch erſt in fernerer
Zukunft eine Dictatur ſo wünſcht er auch den KriegAber er hat ja in Cahors ſo friedlich ſo beſchwichtigend
geſprochen Schärfer kann man eine abenteuerliche und er
oberungsſüchtige Politik nicht verdammen wärmer nicht die
friedlichen Eroberungen des Geiſtes der Geſittung und des
Wohlſtandes preiſen als es der moderne Perikles in ſeiner
Gedächtnißrede gethan hat Wenn nur nicht die Hinter
gedanken die Hinterthüren wären Die für ihre Ehre be
geiſterte Armee und das gleichfalls für ſeine Ehre begeiſterte
Volk das über Krieg und Frieden zu entſcheiden hat können
ſie nicht beide dereinſt zu der Ueberzeugung gebracht werden daß

eben dieſe Ehre fordere Elſaß e n zurückzugewinnendaß ein ſolcher Krieg nur Wiederherſtellung nicht Sroberong

bedeute So bürgt denn die Rede von Cahors durchaus
nicht dafür daß Gambetta den Gedanken an einen Revanche
krieg aufgegeben habe aber wenn uns jene chauviniſtiſche
Rede vom vorigen Jahre nicht erſchreckt hat ſo wird es dieſe
für den Augenblick doch jedenfalls die Leidenſchaft
tigende erſt recht nicht thun Gambetta rechnet auf das Glück
Das ſoll Frankreich einen Bundesgenoſſen geben ohne den
auch er ſo glühend er nach Wiedergewinnung des Verlorenen
trachtet den Krieg nicht wagen wird Aber nichts weiſt
darauf hin daß in dem nächſten Jahrzehnt der Traum eines
ſolchen Glücks in Erfüllung gehen werde Das Gebiet des
Zufalls des unberechenbaren und eben deshalb unabwend
baren iſt gewaltig eingeengt wo es ſich um das Geſchick
eines Staates von ſolcher Größe und Macht handelt wie
S iſt Eine weiſe vermittelnde Politik wie ſie
Deutſchland nun ſchon ſeit mehr als zehn Jahren treibt wird
ſo vertrauen wir Gambetta s Bündnißhoffnungen mit den
glänzenden Dictatorträumen zum Hirngeſpinnſte eines heiß
blütigen Schwärmers machen

e

Halle den 1 Juni
Das lebhafte Jntereſſe welches unſere Stadt gegenwärtig an

der Ausſtellung bekundet entzieht doch keineswegs unſerem
ſchönen Saalthale romantiſchen Giebichenſtein ſeine
Frequenz Jm Gegentheil wer ſtundenlang mit geſpannter Auf
merkſamkeit in der verwirrenden Menge der Ausſtellungsobjecte
umhergewandert iſt der empfindet erſt recht die Sehnſucht nach
einem ſtillen Plätzchen unter grünen Bäumen neben rauſchenden

ſchen um nach dem Sturm der Eindrücke welche er droben
in der bunten Welt an der Magdeburger Straße empfangen
wieder frei aufzuathmen und in dieſen Eindrücken das wohlthä
tige Gleichgewicht von Natur und Kunſt wieder herzuſtellenVon dieſem Wunſche erfüllt wandten auch wir e ehe
Schritte ſaalabwärts und beſuchten bei dieſer Gelegenheit um
nicht zu wallen das hinter Giebichenſtein freundlich an
der Saale hellem Strande gelegene Etabliſſement der Saal
ſchloßbrauerei Der geneigte Leſer welcher hinter dieſer
Einleitung einen Panegyricus auf Keller und Küche des wohl
veſtellten Etabliſſements wittert hat ſich diesmal getäuſcht aber
in Beziehung auf Eins können wir uns heute einen Hinweis
nnd zwar einen aufrichtig lobſpendenden Hinweis nicht verſagen
und das iſt die Pflege des mit dem Reſtaurent verbundenen
Ktoßen Gartens welcher durchaus nicht an einen Reſtaura
ionsgarten ſondern eher an einen Privatpark erinnert Einem
jeden Gartenfreund muß es herzliche Freude bereiten dieſe
ausgedehnten Anlagen von ihren oberſten felſigen Gipfeln bis
herab zu den weiten Raſenebenen in tadelloſer Sauberkeit ge
halten zu ſehen und vornehmlich der Blumenliebhaber wird
taunen wenn er den von ſchönen Bäumen umſchatteten Ab
ang emporſteigend neben der im Fels ſich öffnenden Höhle
lötlich vor einer ganz köſtlichen Collection eingepflanzter Aza
een ſteht welche weit und breit kaum ihres Gleichen haben

werden und gerade in den herrlichſten Farben pran
gen Selten vielleicht noch nie wird wohl einer unſerer Leſer

Donnerstag 1 Beilage zu Nr 126 der Saale Zeitung
z B eine intenſiv orangegelbe Azalee geſehen haben dort iſt
zwiſchen purpurroth zart lachsfarbene lila und blaßgelb blühen
den Exemplaren auch ein ſolches vorhanden Auch zu der bevor
ſtehenden Roſenzeit wird ſichs in dieſen Anlagen herrlich luſt
wandeln auf Einem großen Beete in dem ſanft hügelan ſteigen
den Roſen ſind allein mehrere hundert Stöcke mit größter Sorg
falt eingepflanzt Hier ein Beet vollblühender Anemonen dort
Ranunculaceen neben dem herrlichen Roth der Rothdornblüthen
die Blume der Magnolie kurzum dieſer Park iſt ein gärt
neriſches Schmuckkäſtchen Man unterſchätze die Liberalität und
as Vertrauen doch ja nicht welches der Beſitzer der Saalſchloß

brauerei Herr Wilhelm Rauchfußz auf das große Publikum
ſetzt indem er die mit bedeutenden Koſten ſo hergeſtellten von
ihm mit den Augen des Liebhabers gehüteten Anlagen in dankens
werther Weiſe einem Jeden zur Benutzung eröffnet Und man
erwiedere dieſes Vertrauen durch ſorgfältigſten Schutz der
Anpflanzungen insbeſondere ſei es Eltern und Erziehern ans
Herz gelegt über die Kinder zu wachen und ſie in Reſpect vor
ſolch mühevoller Gartenpflege zu erhalten Sollten dieſe Zeilen
Naturfreunde zu einem Ausfluge nach dem ſchönen Saalſchloß
etabliſſement deſſen electriſche Beleuchtung noch einen beſonderen
Anziehungspunkt bildet veranlaſſen ſo würden wir uns herzlich
freuen ſollte aber Einer oder der Andere den Spaziergang an
treten weil er in unſeren Worten eine lobende Uebertreibung
argwöhnt und ſich eines Beſſeren überzeugen will auch gut
uns braucht vor dem Ausgang nicht bange zu ſein

Der conſervative Verein für Halle und Saalkreis
hielt am Montag Abend 8 Uhr im Saale des Bürgergartens
eine Verſammlung ab Nach Eröffnung derſelben durch den

Vorſitzenden Herrn Dir Dr Frick hielt Herr Dir Dr Schrader
einen angekündigten Vortrag über die berliner Generalver
ſammlung der ſocial conſervativen Vereinigung Der
ſelbe conſtatirte zunächſt ein allgemeines Anwachſen der conſer
vativen Sache Die Schwäche die der Liberalismus theils auf ſitt
lichem theils auf wirthſchaftlichem Gebiete habe ſei immer mehr
erkannt worden und habe die Gemüther der Aelteren wie der
Tann ihm entfremdet Hierzu komme die Gefahr die von

eiten der Socialdemokratie dem ungerathenen Kinde des
Liberalismus, drohe Die Uneinigkeit der Liberalen liege offen
zu Tage und erklinge aus dem Schreien nach Einheit

Redner geht auf das gegenwärtige Programm der Liberalen
näher ein welches er findet in der Bekämpfung der Ziele des
Fürſten Bismarck bezüglich des Verſicherungsweſens der
wirthſchaftlichen und der Handwerkspolitik Er ſucht die aus
den Verſammlungen in Halle und neuerdings in Berlin bekannt
gewordenen Einwürfe gegen dieſe Ziele durch Gegengründe zu
widerlegen Den Vorwurf Mommſens daß die conſervative
Partei dem Abſolutismus zuneige weiſt er mit Entſchiedenheit
zurück ebenſo den einer angeſtrebten Reaction Die con
ervative Partei erſtrebe allgemein genommen auch nur die

Freiheit aber eine ſolche die von der Sittlichkeit getragen
auf dem Grunde der chriſtlichen Wahrheit ſtehe Dieſer Gedanke
ſei allen conſervativen Parteiungen und nur ihnen eigen
und an dieſen ſei eng geknüpft der allgemeine Auſſchwung
der conſervativen Sache Für denſelben ſei nun im Beſon
deren ein Mann eingetreten der jene Verſammlung ange
regt hat über welche Redner zu berichten ſich heute vor
enommen Freiherr von Fechenbach von dem in den
ereinsverſammlungen des Winters wiederholt die Rede

w als von einem Manne der ſich zur Aufgabe des
ebens geſtellt dem Handwerk materiell aufzuhelfen indem er

zugleich wirke für eine ſociale Geſtaltung deſſelben auf rein
chriſtlicher Grundlage Als im vorigen Jahre das Socialiſten
Geſetz verlängert werden ſollte hat er verſucht auf ſeine Freunde
einzuwirken daß ſie dem nur unter der Bedingung zuſtimmen
ſollten daß von Seiten des Reichskanzlers zugleich mit Social
Reformen zur Bekämpfung des Capitalismus vorgegangen
werde v Fechenbach hat dies damals nicht durchgeſetzt ſondern
von den Conſervativen iſt die Zuſtimmung ohne dieſe Be
ſchränkung zum Socialiſten Geſetz gegeben worden Dies war
die Veranlaſſung daß er beſchloß nun ſelbſtändig vorzugehen
Jn Frankfurt a M im vorigen Jahre mit 120 Theilnehmern
wurde zu dieſer ſocial conſervativen Verrn ndn der
Grund gelegt Eine zweite Verſammlung der Vereinigung
war für Berlin geplant und kam endlich auch nach mehreren
Hemmungen am 18 und 19 Mai im Wintergarten des Central
hotels daſelbſt zu Stande Redner giebt nun Mittheilung über
die fünf Themata und die zu denſelben aufgeſtellten Theſen
Erſtere behandelten 1 die Organiſation des Handwerker und
Arbeiterſtandes 2 Entlaſtung und Befeſtigung des Grund
beſitzes 3 Regelung der Verſicherungsfrage insbeſondere der
Arbeiterverſicherung 4 Regelung des Verhältniſſes des
lichen Staats zu ſeinen nichtchriſtlichen Angehörigen 5 Feſt
ſtellung unſerer Auffaſſung der ſocialen Frage Das
Referat der ſtattgehabten Debatte machte nicht den Eindruck
einer vom Redner empfundenen Befriedigung über deren Ver
lauf und Reſultat Die Theſen waren wohl oft nicht aus
reichend begründet e r in den Auffaſſungen der Redner
blieben ungelöſt die Abſtimmungen welche wohl ausnahmslos
die Annahme der aufgeſtellten Theſen erzielten erſchienen
häufig übereilt Redner wenigſtens kann ſich zum großen
Theil nicht in Uebereinſtimmung mit denſelben erklären Die
Themata ſelbſt im Allgemeinen erfuhren zuweilen ſchreiend
ungleiche Behandlung was beſonders bei Punkt 4 hervortrat
der im Grunde die Judenfrage zum Gegenſtande hatte Auf
eine milde liebenswürdig freundliche Beſprechung derſelben
durch Prof Evers welche die allgemeinſte Zuſtimmung ſich
gewann und am Schicklichſten für dieſe immerhin peinliche
Frage einen würdigen Schluß gebildet hätte gelangte Herr
Henrici zum Worte der in bekannter ſchneidig ſcharfer Weiſe
das Maß verlor und die Verſammlung in eine recht getheilte
Stimmung verſetzte

Zu gleichen Eindrücken der berliner Verſammlung wie der
Vorredner bekannte ſich danach auch Herr Bennemann Morl
welcher ebenfalls an derſelben theilgenommen hat Neue
Momente zu dem was über die Handwerks Frage die Vereins
ſitzungen des Winters mit dem Vortrage des Directors Schrader
und den anſchließenden Discuſſionen gebracht bot hiernach die
berliner Verſammlung nur wenig Der Vereinsvorſtand hat
demnach den Plan v den er kurze Zeit gehegt
Herrn Freiherrn v Fechenbach nach Halle zu rufen und ihn
zu einem öffentlichen Vortrage über die Handwerkerfrage zu
veranlaſſen Die nächſten Vereinsſitzungen werden alſo neue
Themata zum Gegenſtande haben und ſollen ſtatutengemäß
während des Sommers auf dem Lande abgehalten werden

Am Schluß der Verſammlung wurde mitgetheilt daß jeden
Montag Abend während des kommenden Sommers die Loca
litäten des Bürgergartens für den geſelligen Verkehr der
Vereinsmitglieder frei gehalten werden ſollten und forderte
der Vorſitzende zu regem Beſuch derſelben auf

Aus den Gerichts Verhandlungen
StrafkammerSitzung vom 25 Mai

Die verehel Schmied Hundt Liſette geb Grabi von Giebichenſtein wor im Herbſt v J bis gegen Weihnachten bei
dem Kaufmann Greiffenberg hierſelbſt als Aufwartung beſchäftigt
Jn dieſer Vertrauens Stellung hatte ſie Zutritt zu den ver
ſchiedenen Wohnräumen und benutzte die Gelegenheit eine
Parthie Kleidungsſtücke Stiefel und eine Plätte im Geſammt
werthe von gegen 150 M zu entwenden Dußerdem hatte ſie
Ümgang mit einer Frau Clara Primo und ſtahl dieſer im Laufe
des Winters 2 Plätten einen ſeidenen Rock ein Medaillon und

2 Juni 1881
ein Tuch und verſetzte dieſe Sachen ſo daß es nur mit Koſten
und Mühe den Eigenthümern gelang wieder zu ihren Sachen
u kommen Angeklagte brachte allerlei Einwendungen vor
on einem Theile der Sachen behauptete ſie daß ihre Schweſter

Martha ſie ihr geſchenkt habe Dieſe wußte jedoch nichts davon
Dann wendete ſie ein die Primo habe einen Kuppelpelz von
ihr verdienen wollen und weil ſie daxauf nicht eingegangen ſie
aus Rache denuncirt Auch dieſer Einwand wurde nicht im
Mindeſten erwieſen Mit Rückſicht auf das frivole Läugnen
und das Vorleben der Angeklagten ſowie auf den Mißbrauch
der Vertrauensſtellung in dem Greiffenbergſchen Hauſe bean
tragte die königl Staatsanwaltſchaft 9 Monate Gefängniß und
einjährigen Ehrverluſt

er Kellner Johannes Wilhelm Kerſting aus Ober Suhl
hatte eines Tages im December v J in Gräfenhainchen wo er
aufgegriffen war Termin vor dem Schöffengerichte Dabei
wurde eine Zeugin vernommen nach deren Ausſage der Ange
klagte ausrief Das ſind Lügen Der Amtsrichter bemerkie
darauf verweiſend die Zeugin verdiene jedenfalls mehr Glauben
als der Angeklagte der vielleicht ſchon Vorſtrafen erlitten habe
5 7 entgegnete das ſei vielleicht bei dem Herrn Amts
richter der Fall nicht aber bei ihm Wegen dieſer impertinenten
öffentlichen Beleidigung ſtrafte die Kammer den Kerſting über
den Antrag der Staats Anwaltſchaft hinausgehend mit einem
Monat Gefängniß

Der Gaſtwirth Adolph Jacobi in Wimmelroda hatte
gegen Weihnachten v J für amtliche Verpackung einer defecten
Sendung eine Gebühr zu entrichten die der Poſtbote Ballin
von ihm einzog Jacobi kam mit dem Ballin in Wortwechſel
und rief dabei aus Die ganze Poſtgeſchichte iſt Spitzbüberei
Ballin ging darauf fort um weiterem Streit zu entgehen und
warf Jacobi ihm dann noch ein Bierſeidel nach der ihn an
der Schulter traf Das Schöffengericht zu Mansfeld hatte den
Angeklagten dafür mit 15 Mark eventuell 2 Tagen und für die
See durch den Wurf mit 5 Mark oder einem Tag
Gefängniß geſtraft Gegen dieſes Urtheil hatte Jacobi Beru
fung eingelegt die Kammer fand aber weder an den Feſtſtel
r des Vorderrichters noch an dem Strafmaß etwas zu
ändern

Der wegen Diebſtahls bereits vorbeſtrafte Arbeiter Gottlob
Carl Heyne aus Gräfenhainchen ſtahl Mitte März d J
dem Oeconomen Auguſt März daſelbſt aus einer Kartoffel
Miete die ſich in einem mit Schaalbrettern eingefriedigten
Garten befand 3 bis 4 Säcke Kartoffeln und wurde in Berück
ſichtigung deſſen daß er für ſeine arme Familie geſtohlen fürdieſen ſchweren Rückfalls Diebſtahl in Uebereinſtimmung mit

dem Antrage der Staatsbehörde zu einem Jahre Gefängniß
verurtheilt

Strafkammer Sitzung vom 28 Mai
Der Zinngießer Richard Müller aus Gohlis bei Leipzig

hatte in awig den Sohn des Kaufmanns Schimpf aus Lauch
ſtedt namens Carl zufällig kennen gelernt Am 20 April d J
kam er in den Schimpf ſchen Laden in Lauchſtedt und zeigte der
darin anweſenden Frau Schimpf einen Zettel vor laut welchem
der Sohn Carl ſeinen Vater dringend bat dem Ueberbringer
dieſes Zettels 12 M zu geben die er ſich von demſelben ent
liehen habe Müller fügte hinzu daß er dieſen Zettel von dem
Schimpf ſchen Sohne in Dresden bekommen habe und als ihm
vorgehalten wurde daß der Sohn nicht in Dresden ſei gab er
Magdeburg an Die Frau Schimpf merkte hieran und an der
Faſſung des Zettels daß die Sache Schwindel ſei und ver
anlaßte die Feſtnahme Müllers Dieſer wiederholte bei der
Verhandlung ſein im Vorverfahren abgegebenes Geſtändniß und
wurde deshalb ſowie in Rückſicht auf ſeine Nothlage wegen der
Urkundenfälſchung in ideeller Concurrenz mit Betrug nur zu
2 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der Metallformer Friedrich Auguſt David Klopfer von
Giebichenſte in verkaufte in der Zeit von Mitte October bis
Mitte December v J an den Gürtlermeiſter Haaßengier hier
ſelbſt zu fünf verſchiedenen Malen Kupfer zuſammen 211 Pfund
für 112 Mark Dem Haaßengier gegenüber gab er ſich für einen
Kaufmann von hier aus und fügte hinzu er verkaufe das Kupfer
für den Handelsmann Ströfer in Merſeburg Er arbeitete in
deſſen factiſch bei dem Gelbgießermeiſter Johannes Ballhauſen
in Giebichenſtein und dieſem fiel auf daß die Differenz zwiſchen
dem zur Verarbeitung vom Lagerbeſtande entnommenen und
verarbeitet abgelieferten Kupfer in drei Monaten faſt 4 Centner
betrug Außerdem wurde Meiſter Ballhauſen durch einen ano
nymen Brief auf Klopfer aufmerkſam gemacht Er forſchte nun
weiter nach und dadurch kam Klopfers Kupferverkauf an den
Tag Dieſer vermochte den redlichen Erwerb deſſelben nicht
nachzuweiſen ſeine Be auf zwei Handelsleute aus Merſe
burg war erfolglos da dieſe ihn nicht kannten und ſtrafte das
Gericht ihn deshalb wegen fortgeſetzten Diebſtahls mit 3 Monaten
Gefängniß und 1 Jahr Ehrverluſt

Die Arbeiter Hermann Große aus Strenz Naundorf
und Peter Herold aus hege geſtändlich anfangs
December 1880 dem Gutsbeſitzer David Meißner zu Strenz
Naundorf acht Sack Kartoffeln im Werthe von 24 M aus der
Miete weggenommen und wurden dafür Erſterer mit 14 Tagen
dieſer mit 10 Tagen r geſtraft Der Rückfall wegen
deſſen das Schöffengericht Mansfeld ſich für unzuſtändig erklärt
hatte lag hei Große nicht vor

h Vermiſchtes
Die neuen Eiſenfreſſer Bei Gelegenheit der General

verſammlung des Vereins deutſcher Eiſenhüttenleute am
29 Mai in Düſſeldorf fand ein Feſteſſen ſtatt deſſen Tiſchkarte
mit Bezug auf die Verhandlungen folgendermaßen lautete
Claſſification der beim Feſteſſen angebotenen theils aus

omogenem theils aus geſchweißtem Material hergeſtellten
abrikate Allgemeine Uebernahme Bedingungen 1 Sämmtliche

hier verzeichnete Fabrikate dürfen ellen möglichen und unmög
lichen Proben ſelbſt auf naſſem Wege unterworfen werden
2 Die Uebernahme erfolgt im Ritterſaale der ſtädtiſchen Ton
halle zu Düſſeldorf gegen baare Zahlung von 4 M von ſeiten
eines jeden Abnehmers Die für die Naßprobe erforderlichen
Flüſſigkeiten werden nicht mitgeliefert ſondern müſſen beſonders
beſtellt werden zur gefl Auswahl werden die untenſtehenden
empfohlen 3 Abnehmer welche Reclamationen und allgemeine
kritiſche Bemerkungen etg jedoch der Artikel Blech möglichſt
außer Betracht zu laſſen iſt oder Toaſte vorbringen wollen
werden gebeten ſich bei der oberſten Geſchäftsleitung Präſidium
u melden 4 Um ſtrenge und chicanöſe Abnehmer milde zuſümmen wird während des Probirens nach umſtehendem Pro

gramm muſicirt werden Venetianiſcher Salat eine Wplitdim
probe in alkoholtſcher Tuakert von 9 15 Gr C iſt hier
indicirt Königinnen Suppe gewöhnliche Warmprobe Eng
liſcher Roſtbraten Gurkenſalat Mixed Pickles Kartoffeln Probe
mit her ausgearbeiteten Stücken deren Zähigkeit zweifellos
minimal ſein wird Spargel Zunge und Schinken Rauch
fleiſch Probe mit ganzen Gebrauchsſtücken Rheinſalm
Mayonnaiſe beſtehender Bruch Material jedoch gefährlich weil
ſpezifiſch Gewicht höher als Blei Rehrücken Compote c
beſte Qualität ohne vorhergegangene Schlag und BeizprobeVelnz Pückler weichſtes Fiußeiſen bei mittlerem Kältegrade

eſchlagen Nachtiſch Käſe c Proben ad libitum FortgeſetzteVbationen wozu eine reiche Liſte

Aus grauſiger Tiefe Sechzehn Leichen von den im
Jahre 1879 im DöllingerSchacht hei Dux verunglückten Berg
leuten wurden am 29 Mai aufgefunden Am 30 fand die
Beerdigung derſelben in einem gemeinſamen Grabe ſtatt



Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

wehen e ralen s2 gen 212 22 erbis 186 W Hafer fczalteggerſge per
1274 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare höher be
za t Termine ſteigend Loco m Faß 58,5 ab B38,5 M W pr Juli und pr Zur
pr Aug pt 59,6 M vr 10,000 h mit Uebernahme der Ge
binde à 4 M vr 100 Liter Rüberſpiritus höher Loco 57,25
pr Juni Juli 57,5 per JuliSept 58 M

Letpztg 31 Mat Wetzen netto loco hiefiger 225 240 M
250 M Br mit Auswuchs 180 215 M bz

Roggen netto loco hieſ 220 228 M bez ruſſ 217 222 M bz
mit Auswuchs Gerſte netto loco 160 180 M bez Hafer
netto loco hieſiger 160 180 M bez Mais netto loco rumän
144 M bz amerikaniſcher 144 M bez neuer e r144 M bez Raps netto loco M per 1 o
Rapskuchen netto loco 15,00 M nom Rüböl netto loco 52,50

M z e MaiJuni 53,00 M Br per Sept Oct 56 M Br
Fr ö o Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne Faß loco

z

D

Nachrichten des Standesamts Halle vom 31 Mai
Aufgeboten Der Korbmacher W A Schmidt u A P

Buſch Giebichenſtein Der Handarb F A Mäder u H W M
Erfurth Halle u Giebichenſtein

Geboren Ein unehel S Oberglaucha 35
e 15 Ein unehel S Entb JnſtHupfer ein S Auguſtaſtr 13
eine T Oberglaucha 34

Geſtorben
Baſilarmeningitis Luckeng 12

kl Sandberg
73 J 11 M 4 Magenkrebs Leipzigerſtr 37
mann Wilhelm Joſef Weber 58 J 7 M 13 T
Strafanſtalt

W

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
28 Mai Aufgeboten Der Korbmacher W A Schmidt und

F A P Buſch Advocatenſtr 18

a Bremen S
Ein unehel S

Dem Handarb
Dem Tiſchler F Baumgart

es Bremſer F Montag S Rudolf 7 M 4
Des Böttchermſtr E Otto

Ehefrau Emilie geb Spatzier 31 J 3 M 22 Lungenleiden
Die Wittwe Dorothee Höhne e Pferffer

er SGangrän

Euteichiegungen Der Maurer J C J Schmidtle und
W F L M Berger Böckſtr

Geboren Dem Schuhmachermſtr G A Schmidt ein Sohn
Trothaſcheſtr 16 Der Korbmacher C G Göttert eine T
Reilsſtr 31 Dem Maurer J J Streicher ein S Advoca

tenſtr Dem Former T Dorenburg ein S Böckſtr 5
30 Mai Aufgeboten Der Handarb F A Mäder u H W M

Erfurth Halle und Brunnenſtr 50
Geboren Dem Kaufmann F Reibel ein S Triftſtr 19
Geſtorben Des Handarb J G W Müller ein 7 M

4 Krämpfe Uferſtr 2a Des Metalldrehers F F L Banſe
todtgeb ſFararg 47 Des Bahnarb R Meinicke T todt

geboren Triftſtr 30
SSCCQDZ

Jò

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 31 Mai bis 1 Juni

Stadt Hamburg Frau Reg Räthin Crome m Frl Töch
ter a Erfürt Hauptm a D Kunkell a Querfurt Geh Ober
bergrath Freund a Berlin Landr v Helldorf a Baumersrode
Landrath Graf v Schulenburg a Petzendorf Landr Dr Berg
mann a Berlin Prof Dr Schmitz a Cleve Hauptm Horn m
Frau a Poſen Fabrik Arendt a Lüttich Reſ Lieut Koch a

furt Kaufleute Fellinger a Köln Böhme und Schleſinger
a Berlin Preißer a Tüſſeldorf Schorn a Köln v Harleſſen

wed a Berlin Dr Dorucci a Jtalien Dr Vol
land a Davoz Dörfli Frau Biſchoff Danzig Frau v Sper
ling a Berlin Voigt a MagdeburgKronprinz Prof v Brüning a Wien Rentier Klamann
m Gemahlin a Kirchberg Frau Fabrikbeſitzerin Monlin a
Greiz Rittergutsbeſ Wunderlich a Konitz Ref Schwarze a
Merſeburg stud med Jäger a Bonn stud jur Dyckerhoff a
Bonn Fabrik Aſcher a Leipzig Kaufleute Simon a Straß
burg Schöniger a Hamburg Bäßler a Johanngeorgenſtadt
Günther a Berlin

Goldener Ring Archidiac Dr Greiling a Zelle re
beſitzer Clemann a Schöningen Dr Hahn a Stendal Paſtor
Page u Gemahlin a Torgau Kaufleute Weingarten a Her
örd Rupprecht a Nürnberg Herrmann Schnapp und Mor
enſtern a Berlin Lippmann a Aachen Römer a Merſeburg
itterband a Hamburg Hoffmann a Leipzig Mannheimer a

Bekanntmachung
Zur i des Poſtverkehrs der Landbewohner hat jeder Land

zu führen wel
Eintragung der von ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe

Einſchreibſendungen Poſtanweiſungen gewöhnlichen Packete und Nachnahme
ein Auflieferer die Eintragung ſelbſt bewirken ſo hat

der Landbriefträger demſelben das Buch vorzulegen Bei J des
dem Abſender auf Verlang

durch Vorlegung des Buches die Ueberzeugung von der ſtattgehabten Ein
tragung gewährt werden

briefträger auf ſeinem Beſtellgange ein Annahmebuch mit ſich
ches zur

ſendungen dient Will

Gegenſtandes Seitens des Landbriefträgers mu

Halle a/S den 21 April 1881
Kaiſerliches Poſtamt Nr I

Wirtgen

Bekanntmachung
Am 28 d Mts iſt aus einer e Wohnſtube des Hauſes ß8

kleine Ulrichſtraße 15 eine ſilberne Cylinderuhr mit
Meſſingring geſtohlen worden Vor Ankauf wird gewarnt

Secundenzeiger und heföWer über den befördert die Exped d Ztg

Dresden

Stadt Zürich Baumeiſter Martini u Bauführer Jahn a
Frankfurt Pferdehändler Holtorf a Hannover AmttrichterMebi arten a Bahern Architekt Schneider a Kaſſel Rentier
Bernhardt a Erfurt Frabrikbeſ Pin rn a Koburg Jnſp
Steiner a Gotha Hotelier Mentzel a München Jng Radel a
Altona Kaufleute Wolf a Leipzig Keferſtein a Berliny
Schanze a Nordhauſen Weiſe a Elberfeld Driebe a Braun
ſchweig Hagedorn a Chemnitz

Goldene Kugel Major v Hugo a Kaſſel Geh Oberſteuer
Reviſor Heſſe m Gem a Leipzig Oberſtabsarzt Dr Goetting
a Paderborn Maler Richter m Gem a Münſter Eiſenb
Beamt Thiem a Arnſtadt Fabrik Basler a Heiligenſtadt Jng
Gottſchalk a Nürnberg stud jur Meyer a Göttingen Oberlehrer
Naumann a Hannover Kaufleute Heyme a Erfurt Köhler
See Gärtner a Berlin Pape a agdeppra Zſchoche a

amburg Feder a Palermo Lohmann a Köln
Ruſſiſcher

Fabrikdirector
of Rittergutsbeſitzer v Pfeiffer a Bromberg
chönwerth a Neuſiadt a Particulier Meyer

a Homburg a d Höhe Chemiker Dr Baaren a Hauſtein
Apotheker Pfeiffer a Liebemühl Fabrikant Rau a Zwickau
Fabrikant Bröſel a Werdau Kaufleute Levinſohn und Frau
Pinger u Frau Rekowski a Berlin Dietz a Leipzig Heubach
a Lichte Ruſſack a Freiburg a U Ledermann a Gotha

Stadt Berlin Landwirth Lindner m Sohn a Ruſtern
Frl Voigt a Artern Privatier Schollenfort m Frau a Metz
dorf Ungarn Kellner Oſterwald a Halle a Amtm Hädicke
a Querfurt Rent Kohlhardt a Peißen Jngen Leichſenring
a Schönebeck Photograph Schulze m Frau a Dresden Jnſp
Böhme a Wurzen Lehrer Schudowsky a Breslau Avotheker
Canzler a Zittau Kaufleute Cohn Bauchnitz Kollmann a
Berlin Wille a Gotha Wolf a Leipzig Halle a Nordhauſen
Remmann a Stettin

Rheiniſcher Hof Rent v Lichtenfels a Cottbus Conſer
vatoriſt Penſel a New York Gutsbeſ Seidel a Bamberg Kauf
leute Simon a Oſchersleben Feidher a Magdeburg Deiche
a Berlin Hammerſchlag a Frankfurt a M Meier a Leipzig

Preußiſcher Hof Oeconom Gläſer a Drewitz Frau von
Broke a Halberſtadt Rentier Schmidt a Bitterfeld Kaufleute

Jagd Perpachtung
Die der Gemeinde Eismannsdorf

bietend verpachtet werden
Eismannsdorf den 1 Juni 1881gen Der Ortsvorſtand

Geſchäfts Verkauf

n de in Thüring iſt das dort
ehörige Jagdnutzung ſoll am 13 Pfandleihge vuni d J Nachmittag 3 Uhr im hiceſten und verbindenden Verkaufsgeſchäften

ſigen Wirthshauſe auf 6 Jahre meiſt jeder Art ohne alle Konkurrenz und mit
äußerſt ſchwunghaftem rentablen Umſatze
und Betriebe zu verkaufen Diegeſetzliche
Abſchätzung des Einkommens beträgt
durchſchnittlich jährlich 3000 Nähere

Haus u Geſchäftsverkauf un ehe h ekftebeehEin ſeit 30 h hüſtave Glas Dharmgen Truéeſer g in

Kißling a Erfurt Meiſter a Berlin Wolff a Bremen
Müller a Nürnberg Meffert a Nordhauſen

III Lotterie von
Baden Baden
mit Hauptgewinnen im Werthe von

M 60 000 30 000
15 000 12000 10 000

n S w
zusammen 10000 Gewinne

im Gesammtwerthbe von

Mark 554 400

chäft mit allen verzweig

Porzellan und Steingut Geſchäft
in einer Garniſonſtadt Thüringens nebſt
Wohnhaus iſt preiswürdig zu verkaufen

ur Uebernahme ſind 2000 Thaler er Jn einer
GeſchäftsVerkauf

ittelſtadt der Prov Sachſen
iſt ein flottes Geſchäft beſtehend ausorderlich Anfragen unter J 508 einem 2weiſtöck großem Wohnhaus mit

Loose zur 1 Ziehung am
4 Juni à 2 Mk sowie Original

olI Loose für alle 5 Klassen
à 10 Mk empfehlen

J Barck Co Halle a Sofraum Stallungen
Verbleib der Uhr Auskunft zu geben im Stande iſt wird erſucht dieſe im
Criminal Commiſſariat Zimmer 21 zu erſtatten

Halle a/S den 30 Mai 1881 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Am 25 d Mts Nachmittags zwiſchen 4 und 5 Uhr iſt aus einer Wohn

auſes Friedrichsplatz 12 eine ſilberne Cylinderuhr mit Goldrand
und Secundenzeiger im Werthe von 18 Mark geſtohlen worden Am kleinen

Wer über den
u geben im Stande iſt wird erſucht dieſe im

immer 21 zu erſtatten

ſtube des

Segie die Spitze vergoldet Vor
erbleib der Uhr Auskunft zuCriminal Commiſſariat 8

Halle a/S den 30 Mai 1881

Ankauf wird gewarnt

Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Von dem Hauſe alter Markt 7 iſt in der Nacht vom 24 zum 25 d Mts
ein Fenſterladen braun angeſtrichen ſchwarz abgeſetzt ausgehoben und ent
wendet worden Wer über den Verbleib des Ladens
Stande iſt wird erſucht dieſe im Criminal Commiſſariat Zimmer 21
zu erſtatten

Halle a/S den 30 Mai 1881 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Jn der Nacht vom 24 bis 25 d Mts iſt im Hanſe Leipziger
eine goldene Damennhr abhanden gekommen

traße 71Dieſelbe trägt z kleinem

ſchwarzen Felde einen zierlich gearbeiteten Vergißmeinnichtkranz und Adler

mit Flügeln reich mitkleinen
wird gewarnt

a Brillanten verziert Zeiger ebenfalls mit
iamanten beſetzt enthält Kapſel für ein Medaillonbild Vor Ankauf

Wer über den Verbleib der Uhr Auskunft zu geben im
Stande iſt wird erſucht dieſe im Criminal Commiſſariat Zimmer 21

leunigſt zu erſtattench Halle a/S den 30 Mai 1881

Obſt Perpachtung
Der diesjährige ObſtAnhang der zu

der Domaine und dem Rittergut Friede
burg gehörigen Obſt Pflanzungen ſoll
in verſchiedenen Parzellen unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedin
gungen am

onnerstag den 19 Juni er
um 9 Uhr Vormittags zur öffent

er meiſtbietenden Verpachtung ge
ſtellt werden

Pachtluſtige werden eingeladen ſich
zu der genannten Zeit auf dem Ritter
gute Friedeburg einzufin den

Die Hälfte der Pachtſumme iſt im
Termin e

ParzellenEintheilung und Pachtbe
dingungen können von heute ab täglich
zwiſchen 8 und 10 Uhr Vormittags auf
dem Rittergute Friedeburg im Com
toir eingeſehen werden

Die zum Rittergut Dehlitz a/S beiWeißenfels gehörige Kirſchennutzung

ſoll Freitag den 10 Juni Vormit
tags 10 Uhr im Gaſthof zu Dehlitz
meiſtbietend verpachtet werden Bedin
gungen werden bei Eröffnung des Ter
mins bekannt gemacht

Ein Haus zu verkaufen
Näheres Bechershof 5 2 Treppen

Die Polizei Verwaltung

Mühlen Verkauf
Jn einem ſehr nahrhaften großenDorfe des Unterharzes iſt eine ober

ſchlägtige Waſſermühle 25 Fuß Ge
fälle 1 Mahl 1 Schrot 1 Spitzgang
mit ca 30 Mrgn Land Familienver
hältniſſe halber zu verkaufen und ſofort
zu übernehmen Forderung 8000 Thlr
Anzahlung die Hälfte

Ferd Fritzsche Nordhauſen
Wegen Betheiligung an einem großen

Geſchäft verkaufe mein in einem Städt
chen mit bevölkerter Umgebung geleg
Haus mit Tiſchlerei und

Möbelmagazin
auch paſſend für Fleiſcher Getreide
händler 2c wegen ſeiner günſtigen

e er Anza tdurch E Vnirien in Stimme

Ein Landgut
in freundlicher und g Lage der ProvSachſen mit herrſchatet Geb 180

r Areal 106 Meg Acker Wieſenu Garten Reſt ſchöner Forſt deſſen
Holzwerth mit 10 000 Thlr garantirt
wird ein großer Theil ſchlagbar ſoll
mit compl Jnventar u ſchönem Vieh
ſtande wegen Alter u Krankheit ſchleu
nigſt für 24 00 Thlr bei 12,000 Thlr
Anz verkauft werden Ernſtliche Käu

Ei oßer ſchöner Laden mitEontor iſt zu hen u 1 Oct
d J zu bez Neue Promenavel4

fer geg Beifügung von Brief
marke Näheres sub N h 10744 bei

Rud Mosse gr Ulrichſtr 4

Angaben zu machen im

Mein Rittergut mit ca 600 Morg
Weizen und Gerſtenboden guten Ge
bäuden und Jnventar nahe Stadt und
Bahn 1 Stunde von Halle will ich
für 80,000 Thlr bei 3000 Thlr An
ahlung verkaufen Selbſtkäufern Nä
eres unter C 577 Exped d Ztg

Eine Bückerei
mit vollſt Jnventar in guter Geſchäfts
lage Naumburg s iſt mit 1500
Anzahlung ſofort zu r

Adr unter N 103 bef die Annoncen
Expedition von Rudolt Mosse
Naumburg a/S

Guts Verkauf
Ein Gut von circa 70 Acker vor

züglichem Zuckerrübenbodens 1 Stunde
von Apolda eine halbe Stunde von
Bahnſtation Oßmannſtedt belegen
ſoll erbtheilungshalber

Freitag den 17 Juni er
im Gaſthof des Herrn Jacob zu
Rödigsdorf bei Apolda auctionsweiſe
an den Meiſtbietenden verkauft werden

Die Verkaufsbedingungen werden vor
Beginn des Termins bekannt gemacht
Wohn und Wirthſchaftsgebäude befin
den ſich im beſten baulichen Zuſtande

Geehrte Reflectanten welche das Ver
kaufsobjekt vorher beſichtigen wollen
belieben ſich an Herrn Franz Weise
in derferrtedt bei Weimar zu
wenden

Schönes Rittergut
in Schleſien nahe Breslau 1100 Mrg
Zuckerrübenboden bei 60,000 Thlr An
zahlung preisv erth zu verkaufen

Offerten unter N K 730 an Jn
validendank Dresden erbeten

Vorzügl Rittergut
in Sachſen 1000 ſächſ Acker Weizen
boden gute Gegend ſoll Verhältniſſe
halber billig verkauft werden Zur
Uebernahme 150 ,000 Thlr erforderlich
Offerten sob N J 729 Jnvaliden
dank Dresden

Eine Schloſſerei
als Reparaturwerkſtatt für landw
Maſchinen geeignet zu kaufen geſucht
event würde Suchender geneigt ſein
bei paſſender Gelegenheit in ein der
artiges Geſchäft einzuheirathen Of
ferten mit Preis bitte unter K K
10753 an Rudolf Mosse gr
Ulrichſtraße 4 einzuſenden

re Saal
önem Concertgarten mit angrenzender

überbauter prachtvoller Kegelbahn ca
6 Mrgn Acker und Wieſen flottemSchank
geſchäft gutem Materialladen einzigem
weitbetriebenen DeſtillationsGeſchäft
zwei ſtarken Pferden und ſämmtl Jn
ventar zu jedem der Geſchäftszweige
Umſtände halber ſofort zu verkaufen
Kann auch nach Uebereinkunft ohne
Deſtillation gekauft werden Die Stadt
hat ſtarken Verkehr iſt ſelbſt Station
der BerlinAnh Eiſenbahn prachtvolle
Umgebung lebhaft beſuchte Märkte c
Ein Theil des Kaufgeldes kann auch
auf I Hypothek ſtehen bleiben Kauf
liebhaber wollen ſich ſofort wenden an
W Hessler Jeſſen Kreis Schweinitz

30,000 Thaler
auf ländl Beſitzung zur erſten Hypo
thekenſtelle vom 1 Juni er ab auszu
leihen Anfragen zu E H 6527
an Rud Mosse Erfurt erbeten

bis 8000 Thlr
werden aufernneuerbautes Grund
ſtück zur erſten und alleinigen
Hypothek von pünktlichen Zins
zahlern zu leihen geſucht

Selbſtdarleiher belieben ihre Of
ferten unter D 579 in der Ex
pedition d Ztg niederzulegen

300 Thaler
auf 3 Monats Accept von einem ſicheren
Geſchäftsmann ſucht Gefl Off unter
O 3868 d J Barck Co erbeten

Zahnſchmerzen
jeder Art werden ſelbſt wenn die Zähne
hohl und ſehr angeſtockt ſind augen
blicklich und für die Dauer durch den
berühmten Jnd Extract beſeitigt

Aecht in Fl à 50 Pfg zu haben im
alleinigen Depot für Halle a/S bei
J Gruneberg gr Ulrichſtraße 39

Mottenpulver
in weiteſten Kreiſen als Schutzmittel
wie zur Vertreibung der Motten rühm
lichſt bekannt empfehle in Schachteln
à 50 9 und 1 Mark
M Waltsgott gr Ulrichſtr 38

Ameisen Bier
in ſchöner friſcher Waare offerirt

Louis Voigt
gr Ulrichſtr 16

Ein Hotel erſten Ranges
nachweislich rentabel im Preiſe von
60 90,000 wird
durch H Görmar Querfurt

Eine kleine Drehbank für Gelb
gießer oder Mechaniker paſſend
zu kaufen geſucht Desgleichen
ein Corridor Verſchluß mit Glas

zu kaufen geſucht Offerten abzugeben
Blücherſtraße 10 parterre

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

gr Ulrichsstr 49

ſfrostbeuſen Flechten

Sehrunden h
Nasenröthe Finnenopf Bartsohn pen u Lrusten

eto werden rasch und icher ge
hoilt zahlreiche Atteste dureh die

v Cut mitM Nrönbh ben
Diese ausgezeichnete von vier

Sanitätaräthen geprüfto und von
vielen Aerzten empfohlene moedice
Toilettenseifs bedeutend wirk
zamer als allo bizherigen Theer
zeifen entfernt alle Hautunrein
heiten und erzeugt in Kurxer Zeit
j einen frischen und blendend weiasen
Teint

St v 100 er gelde Envel80 Pf p

in allen ApotheKen Deutsch
lamds in Halle Apotheke zum
deutschen Kaiserz Adler
Apotheke Teltz EngoelApotheke Ludwig

ba Hilfe ſuchend

et durchfliegt mancher Kranke die
Zeitungen ſich fragend welcher

e der vielen Heilmittel AnnoncenS kann man vertrauen Dieſe oder
jene Anzeige imponirt durch ihre
Größe er wählt und wohl in den
meiſten Fällen gerade das Un
richtige Wer ſolche Enttäuſchun
gen vermeiden und ſein Geld nicht
unnütz ausgeben will dem rathen
wir ſich von Richter s Verlags
Anſtalt in Leipzig die Broſchüre
Gratis Auszug kommen zu laſ

ſen denn in dieſem Schriftchen J
werden die bewährteſten Heilmittel
ausführlich und ſachgemäß be J
ſprochen ſo daß jeder Kranke in
aller Ruhe prüfen und das Beſte
für ſich auswählen kann Die
obige bereits in 450 Auflage er
ſchienene Broſchüre wird gratis

und franco verſandt es entſtehen alſo
dem Beſteller weiter keine Koſten als 5 Pfg
für ſeine Poſtkarte

Mediciniſches
eWMerSpreweu Wawer

giebt dem Teint eines körperlich
geſunden Menſchen ein n und
dabei jugendfriſches Anſehen
Wirklichen Erfolg p Flacon 2
in Halle bei M Waltsgott
ühner 19 St u 1 Hahn 2jährmeſſ ſchwarze Jtal u Span Bältard

zu verkaufen Wernburgerſtraße 35
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